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1. „Der Ball rollt!“ 
 
Seit vielen Jahren hat sich im Jahr 2010 wieder eine Vernetzung von Kirche und 
Sport auf landeskirchlicher Ebene ergeben. Dank des geplanten EKD-weiten 
KonfiCup 2011 wurde ein nordelbisches Finalturnier für den 2. April 2011 angesetzt. 
Zur Vorbereitung des nordelbischen Turniers gab es bisher zwei Treffen, auf denen 
die Teilnehmenden aus einigen Kirchenkreisen sich auch allgemein über Kirche und 
Sport ausgetauscht haben und von unterschiedlichen Aktivitäten (siehe unten) 
berichtet haben. 
Der Arbeitsbereich Kirche und Sport ist weiterhin dem Dezernat Theologie und 
Publizistik des Nordelbischen Kirchenamtes zugeordnet. Der Dezernent OKR Heiko 
Naß unterstützt die Arbeit von Kirche und Sport. Die inoffizielle Geschäftsführung 
liegt bei Mathias Benckert, der als Öffentlichkeitsreferent in der Stabsstelle Presse 
und Kommunikation arbeitet. 
 
2. KonfiCup 2011 
 
Auf Initiative des Synodalen Bernd Kuczynski (selbst Trainer einer Fußball-
Jugendmannschaft) wurde Anfang 2010 das nordelbische Projekt KonfiCup 2011 in 
Angriff genommen. Alle elf Kirchenkreise wurden aufgefordert, Ansprechpersonen zu 
bestimmen. Immerhin sieben haben einen Delegierten zum ersten nordelbischen 
Vorbereitungstreffen im Juni 2011 entsandt. Bisher (Stand 31.10.2010) haben oder 
werden sechs Kirchenkreise je einen Kirchenkreis-KonfiCup ausspielen. Insgesamt 
sind 61 Teams aus 56 Kirchengemeinden beteiligt (Stand 31.10.2010). Einige dieser 
Turniere finden in Zusammenarbeit mit den KU-Beauftragten der Kirchenkreise statt. 
Das nordelbische Siegerteam wird die Nordelbische Kirche beim EKD-KonfiCup im 
Juni 2011 in Berlin vertreten. 
 
3. Aktivitäten in den Kirchenkreisen 
 
Die Kirchenkreise Ostholstein, Altholstein, Plön-Segeberg, Hamburg 
West/Südholstein und Hamburg-Ost haben Beauftragte für Kirche und Sport. Hinzu 
kommen in den Kirchenkreisen Rendsburg-Eckernförde, Schleswig-Flensburg und 
Lübeck-Launeburg „inoffizielle“ Beauftragte, die sich zunächst um die Ausrichtung 
der jeweiligen KonfiCups kümmern. 
 



Folgende Aktivitäten gab es 2010 in den Kirchenkreisen: 
 

- Laufveranstaltungen auf der Insel Fehmarn 
- Andachten bei Laufveranstaltungen, wie beim Kiel-Lauf, der größten 

Laufveranstaltung in Schleswig-Holstein. 
- Segler-Gottesdienst bei der Kieler Woche. 
- Der 5. Drei-Kirchen-Lauf in Klein-Wesenberg bei Lübeck. In der 

Kirchengemeinde Klein-Wesenberg hat sich inzwischen auch ein 
wöchentlicher Lauftreff etabliert (Pastor Graf). 

- Kinderlaufabzeichen in den evangelischen Kindertagesstätten Klausdorf (bei 
Kiel) und Klein Wesenberg (in Zusammenarbeit mit dem Leichtathletik 
Verband Schleswig-Holstein). 

- Kirchliche Betriebsportteams, u.a. Kirchenkreisverwaltung Hamburg-Ost und 
im Nordelbischen Kirchenamt 

- 1. Kirche-und-Sport-Badminton-Turnier im Kirchenkreis Hamburg-
West/Südholstein (Pastor Howaldt in Zusammenarbeit mit dem örtlichen 
Badmintonverein). 

 
4. Himmlische Kicker 
 
Im Jahr 2010 erspielte die nordelbische Fußballmannschaft „Himmlischen Kicker“ 
durch Benefizspiele zu Gunsten von „Brot für die Welt“ einen Erlös von ca. 2.700 
Euro. 
 
5. Abschlussbemerkung 
 
Dafür, dass es bisher keine flächendeckende Kirche-und-Sport-Struktur in der 
Nordelbischen Kirche gab, sind die beiden diesjährigen Treffen und der geplante 
nordelbische KonfiCup erste gute Schritte, um den Arbeitsbereich Kirche und Sport 
auf der landeskirchlichen Ebenen wieder aufblühen zu lassen und die bereits 
vorhandenen Aktivitäten in den Kirchenkreisen besser miteinander zu vernetzen. 
 
 
 
 
Kiel, 3. November 2010 
Mathias Benckert 


